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GRUSSWORT TEILKONFERENZEN 2020

Geschätzte Lehrerinnen und Lehrer

Eine unbeschwerte Schulreise erleben? Ein Schultheater einstudieren und aufführen? 
Einen Hefteintrag besprechen? Was vor einem Jahr noch ohne weitere Überlegungen 
möglich gewesen ist, muss heute unter besonderen Bedingungen angegangen werden. 
Es sind nicht nur die einzuhaltenden Massnahmen, welche einen ordentlichen Schul-
betrieb beeinträchtigen. Es fehlt auch die Möglichkeit zur Planung. Nicht nur der gesell-
schaftliche, auch der schulische Alltag ist unberechenbar geworden. Eine langfristige 
Planung ist nur beschränkt möglich. Auch wenn wir es gerne hätten: es ist niemand 
da, der uns einen Handlungsrahmen gibt und für die gewünschte Sicherheit sorgt. Das 
führt dazu, dass verschiedene Wahrheiten existieren und man mit verschiedenen An-
sprüchen konfrontiert wird. Als Lehrpersonen stehen Sie mittendrin, sind den unter-
schiedlichen Erwartungen noch mehr als sonst ausgesetzt. Dass Ihnen das Wohl der 
Kinder und Jugendlichen am Herzen liegt, das haben Sie während der Fernunterrichts-
phase und auch seit der Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts eindrücklich bewie-
sen� Für Ihren ausserordentlichen Einsatz danken wir Ihnen herzlich und wünschen 
Ihnen weiterhin viel Energie und die notwendige Gelassenheit im Umgang mit der 
COVID-19-Pandemie.
Trotz Corona bleiben die Schulen in ihrer Entwicklung nicht stehen. Die Einführung des 
Lehrplans Volksschule Thurgau wird im nächsten Sommer weitgehend abgeschlossen 
sein. Mit Einbezug aller Anspruchsgruppen wurde das Beurteilungsreglement über-
arbeitet und konnte als tragfähiger Kompromiss in Kraft gesetzt werden. Die einzelnen 
Schulen haben nun Zeit, ihre eigene Beurteilungskultur gemeinsam weiter zu entwi-
ckeln und umzusetzen.

Entwicklungsarbeiten an den Schulen sind notwendig und sinnvoll. Sie dürfen jedoch 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass die zentrale Arbeit von Ihnen als agile Lehrpersonen 
in der täglichen Beziehungsgestaltung mit den Kindern und Jugendlichen erfolgt. Dafür 
danken wir Ihnen herzlich.

Frauenfeld, 4. September 2020
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INFORMATION AUS DEM AMT FÜR VOLKSSCHULE

Beurteilung
Wie Sie der Presse entnehmen konnten, hat das Departement Ende August das an-
gepasste Beurteilungsreglement und die Zeugnisformulare ab Schuljahr 2021/2022 in 
Kraft gesetzt.
Das Wichtigste in Kürze:
 •  Die Kinder erhalten für die ganze Schulzeit nur noch eine Zeugnismappe, die im 

Kindergarten mit der Bestätigung des Besuchs eröffnet wird.
 •  In der 1. und 2. Klasse der Primarschule werden die Fachleistungen mit Wortprä-

dikaten, ab der 3. Klasse mit den bekannten Noten beurteilt.
 •  Die Einschätzung zum Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten liegt weiterhin ab der  

1. Klasse dem Zeugnis bei.
 •  Künftig wird Deutsch ab der 3. Klasse mit einer Gesamtnote beurteilt. Ergänzend 

dazu werden die Leistungen in den Kompetenzbereichen Hören, Lesen, Sprechen 
und Schreiben mit Wortprädikaten ausgewiesen, wobei die weiteren Kompe-
tenzbereiche gemäss Lehrplan miteinbezogen werden.

 •  Englisch und Französisch werden in allen Zyklen mit einer Gesamtnote beurteilt.
 •  Die Fachleistungen in Natur und Technik in der Sekundarschule werden neu mit 

Einzelnoten beurteilt. Physik, Chemie und Biologie müssen in den ersten drei Se-
mestern mindestens je einmal beurteilt werden. 

 •  Die Fachleistungen in Geografie und Geschichte werden in der Sekundarschule 
mit einer Gesamtnote in Räume, Zeiten, Gesellschaften ausgewiesen. 

 •  Die Fachleistungen in Medien und Informatik werden ab der 1. Klasse der Pri-
marschule im Fachunterricht mitbeurteilt. Wenn gemäss Stundentafel spezielle 
Zeitgefässe dafür zur Verfügung stehen, gibt es zusätzlich eine eigene Note.

Die Gesamtbeurteilung der Fachleistungen im Zeugnis bleibt ein professioneller Ermes-
sensentscheid der Lehrperson, der pädagogisch begründet ist und sich auf vielfältige 
Kompetenznachweise stützt. Das eröffnet einen Spielraum für vielfältige Beurteilungs-
formen während des Schuljahres. Die Schulen entwickeln eine auf ihr pädagogisches 
Konzept abgestimmte gemeinsame Beurteilungskultur. Das laufende Schuljahr soll für 
vorbereitende Arbeiten auf Führungsebene in den Schulen genutzt werden. 
Alle Unterlagen sind zu finden unter www.av.tg.ch > Stichwörter A-Z > Beurteilung.

Neuerungen im Bereich der Qualitätssicherung 
Im Schulblatt vom September konnten Sie sich über die neuen Strukturen und Prozesse 
im AV informieren. Das wirkt sich unter anderem auf die Aufsichtstätigkeit in den Schu-
len und die Prozesse im Bereich von Sonderschulungen aus.
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Die institutionalisierten regelmässigen Standortbesprechungen der Schulaufsicht mit 
den Verantwortlichen der Schulgemeinden und Sonderschulen werden im gleichen 
Rhythmus weitergeführt. Anstelle der bekannten umfassenden Evaluationen führen 
die zuständige Inspektorin oder der zuständige Inspektor und eine Evaluatorin oder ein 
Evaluator gemeinsam ein sogenanntes Audit in den Schulen durch. Dieses fokussiert 
mit Hilfe von Daten und Dokumenten der Schule auf die Qualitätsarbeit vor Ort. Nach 
der vorgängigen Dokumentenanalyse werden am Audit-Tag in der Schule mit Lehr-
personen, Behördenvertretungen und weiteren Mitarbeitenden Interviews geführt. 
Unterrichtsbesuche sind nicht mehr vorgesehen. Ein erfülltes Audit bedeutet, dass die 
Schule eine elementare Qualitätsarbeit leistet und bei gleichen Bedingungen in den 
Folgejahren keine weitere Überprüfung notwendig ist. Im «Qualitätsrahmen» (www.
av.tg.ch > Stichwörter A-Z > Qualitätsrahmen) finden sich für die Bereiche Unterricht, 
Führung und Organisation entsprechende Qualitätsmerkmale und dazugehörende Kri-
terien. Neu führt die Fachstelle Evaluation eine «Servicestelle». Sie unterstützt Schulen 
in Planung, Aufbau und Durchführung ihrer eigenen Qualitätsarbeit, insbesondere in 
ihrer Selbstevaluation.

Im neuen Fachbereich Sonderpädagogik werden alle Fragestellungen im Bereich der 
integrativen (InS) und separativen Sonderschulung bearbeitet. Dazu gehört:
 •  die Einrichtung von InS, das Festlegen von individuellen Eckwerten zusammen 

mit den Schulleitungen vor Ort und die Überprüfungen von Verlängerungen und 
dem Mitteleinsatz

 •  die Platzierung in separative Sonderschulen, deren periodische Unterstützung 
und Überprüfung

 •  die langfristige Sicherstellung geeigneter Massnahmen für die Förderung von 
Kindern und Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf.

Edulog
Die Plattform Edulog der EDK entwickelt eine sichere und standardisierte Lösung für 
das Problem der Identifizierung, Authentifizierung und Autorisierung im Bildungsbe-
reich. Im Kern geht es darum, dass Sie Ihr lokales oder kantonales Schullogin auch zur 
Anmeldung bei Schulbuchverlagen oder anderen Bildungsplattformen nutzen können, 
ohne dabei mehr persönliche Daten preiszugeben, als vertraglich geregelt. Derzeit 
prüft eine Spurgruppe mit Vertretungen des VTGS und des Amtes für Volksschule, wie 
diese Plattform für die Thurgauer Schulen nutzbar gemacht werden könnte.
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Frühe Förderung
Die Frühe Förderung gewinnt auf verschiedenen Ebenen an Bedeutung. Forschungs-
ergebnisse weisen darauf hin, dass sich Investitionen im Bereich der Frühen Förderung 
nicht nur ökonomisch auszahlen, sondern auch einen Schritt in Richtung angestrebter 
Chancengerechtigkeit darstellen. Aus den Kindergärten wird gleichzeitig vermehrt über 
Kinder berichtet, die über eine ungenügende Sprachkompetenz verfügen oder Verhal-
tensauffälligkeiten zeigen. Vor diesem Hintergrund erhielten das AV und die Fachstelle 
für Kinder-, Jugend- und Familienfragen (KJF) Ende 2019 den Auftrag, Möglichkeiten für 
eine Stärkung der Frühen Förderung aufzuzeigen.
Für den Bereich der Sprache steht die Idee eines selektiven Obligatoriums für die vor-
schulische Sprachförderung im Vordergrund. Eine solche Einrichtung kennt man aus 
dem Kanton Basel-Stadt. Aufgrund einer Sprachstanderhebung werden dort Kinder 
mit Förderbedarf in Deutsch ein Jahr vor dem Kindergarten in Spielgruppen, Kitas oder 
Tagesfamilien gezielt unterstützt. Ein Vorschlag für eine entsprechende Umsetzung 
durch die Schulgemeinden im Thurgau ging im Oktober bei den Bildungsverbänden, 
den Parteien und der weiteren Öffentlichkeit in Vernehmlassung.
Im Bereich des Verhaltens stehen freiwillige Ansätze im Vordergrund. Mögliche Mass-
nahmen sind hier mit verschiedenen bereits bestehenden Akteuren innerhalb und 
ausserhalb der Verwaltung abzugleichen. Entsprechend ist mit einem längeren Um-
setzungshorizont zu rechnen.



8

Schulklasse 
Stücke für die Unterstufe: 

luki*ju 

Örjan 

Eine beflügelnde Geschichte um Mut 
und Selbstvertrauen nach dem 
Bilderbuch von Lars Klinting. 

Schulvorstellungen für Kindergarten 
bis 3. Schuljahr 
Mo 1. und Di 2. März 2021, 10.15 Uhr, Weinfelden 
Fr 5. März 2021, 10.15 Uhr, Frauenfeld 

Eine Veranstaltungs
reihe des 

T H E A T E R 

BILITZ 

Theater Anna Rampe/ Theater Zitadelle 

Einmal Schneewittchen, bitte 

Eine eigenwillige, originelle Version des 
grimmschen Märchens. 

Schulvorstellungen für Kindergarten bis 3. Schuljahr: 
Fr 26. März 2021, 10.15 Uhr, Frauenfeld 
Mo 29. und Di 30. März 2021, 10.15 Uhr, Weinfelden 
Mi 31. März 2021, 10.15 Uhr, Kreuzlingen 

Infos und Anmeldung für Schulklassen: 

www.theaterblitze.ch 
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MITTEILUNGEN

Jahrestagung 2020 
Da die Jahrestagung entfällt, findet ihr alle Informationen schriftlich in dieser Broschüre 
und auf unserer Website www.tuk-tg.ch. Die Abstimmungen und Wahlen erfolgen vom 
5.11. bis zum 19.11. mittels Surveymonkey. Den Link findet ihr ab dem 5. November 
ebenfalls auf unserer Website www.tuk-tg.ch.

Anträge 
Anträge zuhanden unserer Konferenz sind bis spätestens 31. Oktober schriftlich an eine 
unserer Präsidentinnen zu richten:
Nina Rutishauser, Gartenstrasse 3d, 8280 Kreuzlingen, n.rutishauser@tuk-tg.ch oder 
Nora Schüepp, Grabenstrasse 1, 9500 Wil, n.schueepp@tuk-tg.ch 

Mitgliederbeitrag 
Für die Erfüllung unserer pädagogischen und standespolitischen Vorstandsarbeiten 
während des ganzen Jahres zugunsten aller Lehrpersonen unserer Stufe sind wir auf 
deinen Mitgliederbeitrag angewiesen. Wir bitten dich daher den Mitgliederbeitrag 
von 30.– Franken (bis 10 Lektionen 15.–) mit beiliegendem Einzahlungsschein bis zum 
19. November 2020 auf unser Konto zu überweisen.
 Thurgauer Unterstufenkonferenz Kreuzlingen, Postkonto 90-189254-4 
 IBAN: CH12 0900 0000 9018 9254 4 
Danke für deine wichtige Unterstützung! 

Ordentliche Konferenzgeschäfte TUK 
Die Abstimmungen und Wahlen erfolgen vom 5.11. bis zum 19.11. mittels Surveymonkey. 
Den Link findet ihr ab dem 5. November auf unserer Website www.tuk-tg.ch.
 • Protokoll der Jahrestagung 2019 (Protokoll ist auf unserer Website zu lesen)
 •  Jahresbericht der Präsidentinnen 2019/20 (in der Broschüre auf den Seiten 

12 – 14 und 20 – 21) 
 •  Jahresrechnung 2019 und Revisionsbericht (ist in der Broschüre Seite 26 abge-

druckt) 
 •  Anträge (Falls Anträge eingehen, findet ihr diese nach dem 31. Oktober auf unserer 

Website.) 
 • Verabschiedungen und Wahlen 
 • Umfrage
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Verabschiedungen 
Katja Holzer und Ruth Elsener 
Katja hat unsere Stufe während 11 Jahren als Delegierte bei Bildung Thurgau vertreten. 
Ganz herzlichen Dank für deine langjährige Mitarbeit! 
Als Revisorin und Delegierte konnten wir einige Jahre auf die Unterstützung von Ruth 
zählen. Auch dir herzlichen Dank! 

Wahlen 
Fabian Egger stellt sich zur Wahl für den Vorstand. Siehe Jahresbericht 2019/2020. 
Nina Rutishauser, Nora Schüepp, Yasemin Karatas, Tamara Lüthi, Luzia Helfenberger, 
Christine Zürcher stellen sich für den Vorstand für eine weitere Amtsperiode zur Ver-
fügung. 
Hinrikson Sabine, Brunner Claudia, Lussi Andreas, Stuber Silvan dürfen wir als De-
legierte für Bildung Thurgau wählen. 
Cécile Stadler übernimmt das Amt der Revisorin. 
Wir vom Vorstand freuen uns sehr, dass wir aktuell alle Vakanzen besetzen können. 
Herzlichen Dank allen, die sich für ein Amt zur Verfügung gestellt haben! Das ist ein 
tolles Jubiläumsgeschenk! 

Umfrage
Uns interessiert dein Vorschlag für ein Tagungsthema anlässlich unserer nächsten ge-
meinsamen Tagung mit der TKK. Du kannst uns deinen Wunsch ebenfalls am Schluss 
auf Surveymonkey mitteilen.
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Räffelstrasse 32 
8045 Zürich
T +41 44 465 85 85 
F +41 44 465 85 86

info@lmvz.ch  
www.lmvz.ch

Das Schöne  
an Weihnachten

Eine Geschichte  
für 4- bis 8-Jährige

 Bilderbuch  
und Advents- 

kalender
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JAHRESBERICHT 2019/20

Cockerspaniel

Ochsenfrosch

Riesengarnele

Ohrwurm

Nacktnasenwombat

Angorakaninchen  

 ...darauf, dass wir in dieser turbulenten Zeit den Humor nicht verlieren.

Denkt man an das Schuljahr 2019/2020 zurück, kommt einem vor allem der Begriff 
«Corona Virus» in den Sinn. Von den Herausforderungen des Fernunterrichts für die 
Schule, die Kinder und das Elternhaus müssen wir euch nicht viel erzählen. Wichtig ist 
wohl, welche Schlüsse wir für uns als Lehrpersonen aus dieser Krise ziehen. So durften 
einige erfahren, wie Entschleunigung Freiräume für Entfaltung geschaffen hat, anderen 
fehlte hingegen die gegebene Struktur des Präsenzunterrichts. Bestimmt begleitete 
während dieser speziellen Zeit auch euch die eine oder andere Frage: Ist der stetige 
Leistungsdruck zielführend? Gibt uns die Corona Krise die nötige Zeit, Tempo und Druck 
aus dem Schulalltag zu nehmen und die Kinder stärkenorientiert zu begleiten? Dürfen 
wir Lehrpersonen uns darüber freuen, dass unser Berufsstand durch diese Krise eine 
Aufwertung und positiveres Ansehen in der Öffentlichkeit gewinnen konnte? 

Corona hat uns auf allen Ebenen so stark gefordert, dass trotz Stillstand eine enorme 
Bewegung zu spüren war. So haben beispielsweise einige Schulen im Bereich «Medien 
und Informatik» in kürzester Zeit grosse Entwicklungsschritte gemacht. Die Task-Force 
Schule leistet nach wie vor einen grossen Einsatz, sodass die Schulgemeinden zeitnah 
über Konsequenzen informiert werden und im Arbeitsalltag reagieren können.  
Es wurde auf jeden Fall einmal mehr deutlich, dass im Kanton Thurgau von Schule zu 
Schule grosse Unterschiede bestehen. 
Wir hoffen sehr, dass ihr alle diese spezielle und herausfordernde Zeit gut überstanden 
habt und wünschen euch weiterhin viel Gesundheit, Geduld und Freude an unserer 
spannenden Arbeit mit den Kindern.
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Bildung Thurgau
Gerade in Zeiten einer Krise erhalten Stichworte wie Solidarität und Zusammenarbeit 
einen erhöhten Stellenwert. So ist es dem Vorstand der TUK wichtig, dass Bildung Thur-
gau auf die Unterstützung durch deine Mitgliedschaft zählen kann und sich so kraft-
voll…
 …für die pädagogischen Anliegen der Bildungslandschaft einsetzt.
 … für die beruflichen sowie standespolitischen Interessen der Lehrpersonen einsetzt.
 …an Vernehmlassungen zur Schulentwicklung und zum Berufsbild beteiligt.
 …in Kommissionen und Arbeitsgruppen engagiert.
 …für gesellschaftliche Entwicklungen, welche die Schule betreffen, einbringt.
 …für eine gute Aus- und Weiterbildung von Lehrpersonen einsetzt.
 … schulpolitischer Entwicklungen auf allen Ebenen annimmt und politische Forde-

rungen formuliert.
 … für eine gute Zusammenarbeit mit dem Amt für Volksschule und dem Departement 

für Erziehung und Kultur engagiert.
Schön, dass sich 419 TUK Mitglieder solidarisch zeigen – gehörst auch du zu ihnen? 

Jahrestagung 2019
Nach der letztjährigen Jahrestagung 2019 im Casino Frauenfeld durften wir viele posi-
tive Rückmeldungen entgegennehmen. Dafür danken wir euch herzlich. Es hat uns ge-
freut, dass wir so viele engagierte und interessierte Berufskolleginnen und Berufskol-
legen in Frauenfeld begrüssen durften. Das neue Format ohne Pause, mit einem Apéro 
zum Schluss, scheint dem Grossteil unserer Mitglieder zuzusagen. Als Referentin durf-
ten wir Frau Prof. Margit Stamm bei uns begrüssen. Sie zeigte uns in ihrem spannenden 
Referat auf, dass jedes Kind das Recht hat, keine Prinzessin beziehungsweise kein Prinz 
sein zu müssen. Alle Zuhörerinnen und Zuhörer wurden durch ihre Ausführungen er-
mutigt, Kinder Kind sein zu lassen und sie auf ihrem individuellen Weg zu begleiten. Wir 
durften immer wieder schmunzeln, wenn sie Gedanken aussprach, welche wir uns in 
der Zusammenarbeit mit den Eltern manchmal verkneifen müssen.
Bei der Schulgemeinde Frauenfeld möchten wir uns an dieser Stelle nochmals herzlich 
für den grosszügigen Beitrag zum Apéro bedanken. Ebenfalls bedanken wir uns bei den 
Mitarbeitenden des Casinos Frauenfeld, welche uns freundlich in Empfang nahmen 
und mit ihrer perfekten Organisation unterstützten.
Verschiedene Inserentinnen und Inserenten haben uns beim Eintreffen und während 
des Apéros einen Einblick in ihre Produkte gewährt. Danke dafür. Natürlich gilt der 
Dank auch allen weiteren Mitwirkenden, welche zum Gelingen unserer Tagung bei-
getragen haben.
Und – last but not least – danken wir allen Teilkonferenzmitgliedern für ihr Kommen, 
für das Interesse an unserer Arbeit und den bildungspolitischen Themen, welche für 
unseren Berufsstand wichtig sind.
Das Tagungsprotokoll 2019 findet ihr auf unserer Website www.tuk-tg.ch.
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KGU – der neue Studiengang
Während einem Treffen mit dem Vorstand der TKK durften wir uns von Karin Fasseing 
Heim, der Leiterin des Entwicklungsprojekts «Studiengang Kindergarten Unterstufe» 
und Barbara Weiss, Leiterin «Berufspraktische Ausbildung» sowie stellvertretende Lei-
terin «Studiengang Vorschulstufe», auf den aktuellen Stand bringen lassen. Interessiert 
verfolgen wir das Projekt, bleiben im Austausch und äussern unsere Anliegen. 

Website
Gerne möchten wir an dieser Stelle auf unsere Website aufmerksam machen. Unter 
www.tuk-tg.ch findet ihr wichtige Informationen und Aktualitäten zu unserer Stufe und 
unserem Berufsfeld. Seit einigen Wochen ist ein Padlet (eine digitale Pinnwand) für 
einen Ideenaustausch eingerichtet. Zu unterschiedlichen, gerade aktuellen und pas-
senden Schulthemen wie beispielsweise Klassenrat, erster Schultag, Sportunterricht, 
Klassenlager, Schulreisen etc. kann jede und jeder Ideen hochladen. Dazu braucht es 
einen kurzen Beschrieb, ein kleines Video oder ein Bild zur Veranschaulichung. Nach-
dem ihr den Beitrag eingereicht habt, wird er von Fabian Egger, unserem Head of Web-
site, freigeschaltet und erscheint auf der Padlet-Liste. Es ist ein Geben und Nehmen von 
diversen Ideen und Umsetzungsmöglichkeiten rund um den Schulalltag. Wir freuen uns 
über viele Besuche auf unserer Website und eure aktive Mitarbeit bei unserem Padlet. 
Profitieren wir doch alle gegenseitig von unseren Ideen!

Jahrestagung 2020
Wer hätte gedacht, dass wir nur ein paar Monate nach der vergangenen Jahrestagung 
2019 weltweit mit einem Virus kämpfen, der unser alltägliches (Berufs-)Leben auf den 
Kopf stellt. Dies hat natürlich auch Einfluss auf die bildungspolitischen und schulischen 
Veranstaltungen im Kanton Thurgau. So wurde aus bekannten Gründen auch unsere 
Jahrestagung abgesagt. Es schmerzte uns anfangs sehr, da wir doch im Jahr 2020 unser 
50-jähriges Jubiläum mit euch allen speziell feiern wollten. Wir informieren euch wei-
terhin über alle Aktivitäten und brennende Themen. So erreicht euch wie gewohnt 
das Tagungsbüchlein. Nebst den üblichen Konferenzgeschäften, den wichtigen Infor-
mationen von Bildung Thurgau und dem gemeinsamen Grusswort von Regierungsrätin 
Monika Knill und Amtsleiter Beat Brühlmann findet ihr weitere interessante Inhalte wie 
beispielsweise:
 •  Interviews mit ehemaligen Präsidentinnen und Präsidenten aus den letzten  

50 Jahren
 • einen Wettbewerb zum 50-Jahr-Jubiläum mit attraktiven Preisen
 • Auszüge aus der TUK-Vorstandsarbeit der letzten 50 Jahre
 • originelle Illustrationen von Fabian Egger

Wir hoffen sehr, dass wir euch im Jahr 2021 zusammen mit der TKK an unserer gemein-
samen Tagung wieder persönlich begrüssen dürfen.

Fortsetzung auf S.20
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Unser Vorstand
Ganz herzlich möchten wir uns an dieser Stelle bei unserem Vorstand bedanken. Mit 
Energie, Freude, Enthusiasmus, Willenskraft und Zuverlässigkeit wird an unseren Sit-
zungen diskutiert, ausgetauscht und gearbeitet. Wir sind uns bewusst, dass es nicht 
selbstverständlich ist, sich nebst unserem Berufsalltag noch weiter zu engagieren. Da-
für bedanken wir uns in aller Form bei euch. Liebe Christine, lieber Fabian, liebe Fran-
ziska, liebe Luzia, liebe Tamara und liebe Yasemin: Es macht riesig Spass mit euch zu 
arbeiten. DANKE für euren Einsatz, den ihr im Vorstand für unsere Lehrerinnen und 
Lehrer leistet.

Mitten im Jahr durften wir uns über 
Verstärkung im Vorstand freuen. Nach-
dem Fabian Egger bis anhin unsere 
Website verwaltet hat, konnten wir 
ihn nun auch für unseren Vorstand ge-
winnen. Lieber Fabian, an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Willkommen 
bei uns und danke für deine spritzigen, 
kreativen und originellen Ideen und 

Gedankenanstösse sowie deine geniale Arbeit rund um unsere Website, wie auch die 
stimmigen Illustrationen!

Leider müssen wir aber auch eine gute 
Kollegin ziehen lassen. Franziska Peter-
li ist seit dem Schuljahr 2020/2021 neu 
wieder als Schulleiterin tätig und ver-
lässt daher unseren Vorstand und un-
sere Konferenz. Liebe Franziska, deine 
grosse Erfahrung in vielen schulischen 
Bereichen, deine vielen guten Fragen, 
die du immer wieder eingebracht hast, 

dein grosses Talent zu schreiben und Texte sowie Inhalte auf den Punkt zu bringen, 
deine Spritzigkeit und dein Engagement rund um unseren Berufsalltag werden uns im 
Vorstand sehr fehlen. Wir wünschen dir bei deiner neuen-alten Tätigkeit alles Gute und 
danken dir von Herzen für deinen unermüdlichen Einsatz für die TUK!

Schön, dass wir momentan einmal nicht wie wild nach weiteren Vorstandsmitgliedern 
suchen müssen, sondern mehr Zeit haben, uns auf unser eigentliches Kerngeschäft zu 
konzentrieren. Mit nun sieben Leuten im Vorstand können wir die verschiedenen Ar-
beiten abdecken und weiter vorantreiben. Natürlich freuen wir uns aber weiterhin auf 
interessierte Vorstandsmitglieder und Zuwachs. 
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Falls du also gerne mitarbeiten, mitdenken, dich austauschen und für die Unterstufe 
einsetzen möchtest, dann melde dich bei uns – wir freuen uns auf dich!

P.S.: Wenn auch dich das Spannungsfeld Beurteilung umtreibt, werfe einen Blick in das 
Heft «Bildung Thurgau 3 – 2020». Du wirst dort Gedanken aus dem Vorstand zu diesem 
Thema finden. 

Kreuzlingen, 09.09.2020

Co-Präsidium

Nina Rutishauser  Nora Schüepp
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Dank dem hohen politischen Engagement von Bildung Thurgau profitierst du finanziell…

…von einem Stufenanstieg während 29 Dienstjahren.
… als junge Lehrperson von einem hohen Einstiegslohn mit Wirkung auf deinen Lebens-

lohn. 
… als altrechtlich diplomierte Lehrperson TW/HW seit 2015 von einer höheren Einreihung.
… neu von einer abgestuften Altersentlastung, sofern du bei deren Bezug mindestens 

15 Lektionen unterrichtest.
…als Lehrperson des Kindergartens seit 2015 von der Aufstufung in das Lohnband 2.
…als Vater seit 2019 von neu fünf Tagen Vaterschaftsurlaub. 
… seit 2015, dass alle Durchhänger in den Lohnkurven der mittleren Dienstjahre be-

hoben sind.
… als Primarlehrperson seit 2015 von zusätzlich höheren Löhnen. 
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                                     Bist du auch dabei? 
 

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quellenangabe: Anzahl gemeldeter Lehrpersonen beim Amt für Volksschule vom 14.09.2020 
 

 

Dank dem hohen politischen Engagement von 
Bildung Thurgau profitierst du finanziell … 
… von einem Stufenanstieg während 29 Dienstjahren. 

… als junge Lehrperson von einem hohen Einstiegslohn mit Wirkung 

 auf deinen Lebenslohn.  

… als altrechtlich diplomierte Lehrperson TW / HW seit 2015 von     

 einer höheren Einreihung. 

… neu von einer abgestuften Altersentlastung, sofern du bei deren 

 Bezug mindestens 15 Lektionen unterrichtest. 

… als Lehrperson des Kindergartens seit 2015 von der Aufstufung in 

 das Lohnband 2. 

… als Vater seit 2019 von neu fünf Tagen Vaterschaftsurlaub.  

… seit 2015, dass alle Durchhänger in den Lohnkurven der mittleren 

 Dienstjahre behoben sind. 

… als Primarlehrperson seit 2015 von zusätzlich höheren Löhnen.  
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Stell dir vor, es gibt keine Berufsorganisation mehr, welche …
…für deinen jährlichen Stufenanstieg kämpft.
…sich für hohe Einstiegslöhne stark macht. 
…sich für interkantonal vergleichbare Löhne in den mittleren Dienstjahren engagiert.
…sich für die Entlastung von Lehrpersonen einsetzt. 
…für den Erhalt pädagogischer Freiräume im Unterricht kämpft.
…sich für eine umsetzbare Schulentwicklung stark macht.
…sich für deine rechtliche Unterstützung und Begleitung engagiert.
…schulische Interessen gegenüber der Politik vertritt.

Dieses Szenario ist realistisch, denn Bildung Thurgau müsste sich ohne einen 
deutlichen Anstieg von Neumitgliedern in drei Jahren aus finanziellen Gründen 
auflösen.

Gründe für deine Mitgliedschaft
•  Die finanziellen Auswirkungen der erreichten Erfolge von Bildung Thurgau machen 

deinen Mitgliederbeitrag längstens wett. 
•  Auch als in Teilzeit tätige Lehrperson erhältst du den vollen Stufenanstieg, die Höhe r-

einreihung oder denselben hohen Einstiegslohn sowie unsere «volle» Rechtsbe-
ratung.

•  Mit deiner Mitgliedschaft zeigst du deine Wertschätzung und Unterstützung gegen-
über der Geschäftsleitung, welche sich mit hohem Engagement für dich einsetzt.

•  Die Geschäftsleitung Bildung Thurgau arbeitet sehr gerne für dich, aber nicht kostenlos.

Wir danken dir herzlich für deine Treue oder deine Anmeldung unter 
www.bildungthurgau.ch.
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Don‘t 
worry.

Alles für Büro und Schule:  
Das volle Sortiment an Topprodukten 
zu Bestpreisen vom inhabergeführten 
Schweizer Spezialisten. schochvoegtli.ch
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Vielfältige Angebote für Lehrpersonen 
und den Museumsbesuch mit der Klasse

Di–Fr 14–17 Uhr / Sa–So 13–17 Uhr 
Freie Strasse 24 / Frauenfeld 
naturmuseum.tg.ch

Naturmuseum Thurgau
Wissen schaffen. Wissen entdecken
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JAHRESRECHNUNG 2019

Konten Einnahmen Ausgaben
Allgemeines 0.00 1‘415.90
Beiträge und Entschädigungen 29‘449.00 21‘117.60
Jahrestagung  6’060.00 11‘189.90
Zinsen / Steuern / Gebühren 5.00 93.00
Total 35‘514.00 33‘816.40

Betriebsrechnung
Total Einnahmen 35‘514.00
Total Ausgaben 33‘816.40
Einnahmenüberschuss 1‘697.60

Vermögensrechnung
Vermögen per 31. Dezember 2018 53‘978.72
Einnahmenüberschuss 2019 1‘697.60
Vermögen per 31. Dezember 2019 55‘676.32

Vermögensausweis per 31.12.2019
TKB Sparkonto   19‘993.37
Postkonto  35‘460.70
Kasse  222�25
Total 55‘676.32

Frauenfeld, 04. Januar 2020

Kassierin TUK  Christine Zürcher

TUK Revisionsbericht der Jahresrechnung 2019

Wir haben heute die Jahresrechnung 2019 geprüft, alle Belege mit den Buchungen ver-
glichen und für in Ordnung befunden. Die Belege sind lückenlos vorhanden, und das 
Vermögen von Fr. 55‘676.32 per 31.12.2019 ist vollständig ausgewiesen. Aufgrund der 
Revision beantragen wir der Konferenz die Jahresrechnung 2019 zu genehmigen.

Frauenfeld, 6. Februar 2020

Die Revisorinnen 

Ruth Elsener              Kathrin Vetterli
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INTERVIEWS

Zur Feier des Jubiläums besuchten wir ehemalige Präsidenten und Präsidentinnen der 
TUK. Wir bedanken uns bei unseren Interviewpartnerinnen und -partnern für die in-
teressanten Einblicke in den Werdegang und die Arbeit der Thurgauer Unterstufen-
konferenz�

Heidi Hofstetter Sprunger, pensioniert

Werner Ibig, Direktor Kloster Fischingen

Hermann Stamm, pensioniert

Esther Brunner, Prof. Dr. Mathematikdidaktik
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Spass an der Bewegung
Im Primarschulalter legen Sie den Grundstein  
für die motorischen Fähigkeiten Ihrer Schülerinnen  
und Schüler. Wir unterstützen Sie mit einem  
vielseitigen Programm.

Fächer Kids Volley
Volleyball spielen lernen mit angepassten 
Formen. Für Kinder ab 5 Jahren.

Fächer Koordinative Fähigkeiten Basics
Die koordinativen Fähigkeiten bilden die 
Grundlage jeder Bewegungssteuerung.

Fächer Rollen und Fahren Basics
Die Kinder lernen, sich sicher auf  
verschiedenen Rollgeräten zu bewegen.

Bewegungsmaterial
Grosses Sortiment an Geräten, mit denen 
die Bewegung gezielt gefördert wird.

Unser Berater vor Ort
Kontaktieren Sie Guido Fässler, er berät 
Sie gerne. 

Guido Fässler 079 717 41 78
guido.faessler@ingold-biwa.ch

Showroom in Ulisbach
Aktuelle Lernmedien sowie Neuheiten 
aus den Bereichen Gestalten und  
Schulmaterial werden präsentiert.  
Kommen Sie vorbei ! 

Weitere Showrooms finden Sie  
in Herzogenbuchsee und Ecublens.

Produktinformationen finden Sie auf www.ingold-biwa.ch

Ins_TUK_A5_sw_2019.indd   1 25.06.19   07:48
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KONTAKTE

Vorstand

Nina Rutishauser Nora Schüepp
n.rutishauser@tuk-tg.ch n.schueepp@tuk-tg.ch
Co-Präsidentin Co-Präsidentin

Christine Zürcher Yasemin Karatas
c.zuercher@tuk-tg.ch y.karatas@tuk-tg.ch
Kassierin, Vertretung Vernetzungsgruppe TW Beisitzerin

Tamara Lüthi Luzia Helfenberger
t.luethi@tuk-tg.ch l.helfenberger@tuk-tg.ch
Beisitzerin Aktuarin

Fabian Egger Franziska Peterli
f.egger@tuk-tg.ch f.peterli@tuk-tg.ch
Website Beisitzerin

Delegierte

Andrea Bischofberger
Andreas Lussi
Anina Laufer
Bettina Morbioli
Birgit Auwärter
Cécile Stadler
Claudia Brunner
Claudia Schulthess
Huzur Isbilen
Joy Rechsteiner
Madeleine Hugentobler
Martina Fritsche
Nadine Hörler
Nina Rutishauser
Sabine Hinrikson
Silvan Stuber
Vivane Zahnd

Suppleantinnen

Christine Zürcher
Fabian Egger
Luzia Helfenberger
Monica Passanante
Tamara Lüthi
Yasemin Karatas

Revisorinnen

Cécile Stadler
Kathrin Vetterli



Schauplatz 
Ethik
Das neue Ethik-Lehrmittel  
für die 1. bis 9. Klasse  
fördert philosophisches  
Nachdenken und ethische  
Urteilsfähigkeit. Erhältlich 
unter lmvz.ch/shop

Schauplatz_Ethik_Inserat_Thurgau_Unterstufen_Konferenz 148x210mm.indd   1 27.08.20   06:42



                                
Wir lassen dich nicht im Regen stehen! 

                            

 
 

        
                                                        Bildung Thurgau setzt sich  

                                                        gemeinsam mit der TUK  
                                                        für dich und deine Anliegen ein!                                                                         

       
      Wir… 

➢ vertreten deine pädagogischen und gewerkschaftlichen Interessen 

gegenüber Politik, Behörden und der Öffentlichkeit 

➢ unterstützen und beraten dich bei Fragen rund um die Schule 

➢ gewähren dir juristische Unterstützung durch unser Beratungsteam 

und die Berufsrechtsschutzversicherung 

➢ bieten dir Vergünstigungen im Online Shop rewardo mit über 400  

Internet-Shop-Anbietern in diversen Konsumbereichen, bei der Allianz, 

Zürich Connect, Bank Cler, VKK-Finanzplanung, bei Studiosus-Reisen, 

Hertz Autovermietung, Protekta und bei Produkten der 

Zusatzversicherungen der Helsana-Gruppe, Sanitas, SWICA und 

Visana.  

 

Willst du der Thurgauer Lehrerschaft und unserer Stufe zu mehr politischem 

Einfluss verhelfen? 

Willst du dich bei Bedarf jährlich wiederkehrend während sechs Stunden vom 

Beratungsteam Bildung Thurgau kostenlos beraten lassen? 

Willst du von zahlreichen Vergünstigungen profitieren? 

Willst du bei optimaler Nutzung der Dienstleistungsangebote ein Mehrfaches 

des Jahresbeitrages Bildung Thurgau sparen? 

Willst du automatisch Mitglied unserer Stufe und dem Dachverband 

Lehrerinnen und Lehrer Schweiz LCH werden?  

Dann melde dich direkt unter www.bildungthurgau.ch an. Herzlichen Dank! 

 




